
Ganz zu Beginn war das Universum voller Licht. So strahlend hell und energetisch, dass keine feste Materie daneben 
existieren konnte. Mit der Ausbreitung des Universums schwächte sich die Energie des Lichts ab,  so dass sich das erste 
Wassersto�atom formen konnte. Mehr dieser Atome entstanden und formten Moleküle, die sich wiederum zu riesigen 
Molekularwolken zusammenschlossen bis diese unter ihrem eigenen Gewicht kollabierten und die Geburt des ersten 
Sternes einläuteten, der das Universum wieder erleuchtete.  Als enorme Fusionsfabriken verbrannten die Sterne Wasser-
sto� zu komplexen chemischen Elementen und explodierten letztendlich, was noch mehr komplexe Elemente hinterließ. 
Nach zwei solchen Sternenzyklen war genügend Material vorhanden um zu jeglicher Materie zu werden von deren 
heutiger Existenz wir wissen. Alles begann mit dem allerersten Atom...
 
SYNECHDOCHE – das Ganze besteht aus Teilen, und jedes  einzelne Teil besteht aus dem Ganzen. Dieses Motiv ist das 
Herz von Sa�ronkeiras so benanntem vierten Album.  Sa�ronkeira ist seit 2008 ein Projekt des Sardiniers Eugenia Caria. 
Mit Sa�ronkeira lebt Eugenio Caria seine Leidenschaft aus als Forscher den Möglichkeiten des Ausdrucks nachzugehen, die 
ihm die heutige Technologie anbietet.  In seinen Tracks experimentiert er viel mit Elektronik  und unkonventionellen 
Elementen, die auf  den ersten Blick bedeutungslos erschienen mögen, aber ihre Bedeutung erst o�enlegen, wenn man sich 
eingehend mit ihnen auseinandersetzt. In dem er subtile und manchmal nahezu kaum wahrnehmbare Rhythmen mit 
Klangtexturen kombiniert, bewegt er sich selbstbewusst zwischen minimalistischen Stücken und klassichen Ambient 
Tracks, die nicht nur das analytische Ohr ansprechen, sondern auch bei Hörern gefallen finden wird, die einfach unmittel-
bar in die Musik eintauchen möchten.
 
Sa�ronkeiras vorheriges Album "Cause and E�ect" markierte die erste Kollaboration von Caria mit einem anderen Musiker 
und entstand aus der engen und einmaligen Zusammenarbeit mit dem Trompeter Mario Massa. Synecdoche greift die Idee 
des Kollaborierens auf, aber umfasst verschiedenste Musiker mit den unterschiedlichsten musikalischen Hintergründen: Mia 
Zabelka und Siavash Amini & Idlefon, wie auch die Denovali Künstler Field Rotation, Sebastian Plano, Subheim und Witxes. 
Abgemischt und gemastert durch Alex Gámez vom Störung Studio, hebt Synechdoche Sa�ronkeiras speziellen 
elektronischen Sound auf  das nächste Level, der durch die individuellen und faszinierenden Zusammenarbeiten mit den 
anderen Musikern noch weiter perfektioniert wird.
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Tracklist:
1. Greguería (with Siavash Amini & Idlefon) 6:42
2. Paradigmatic (with Subheim) 5:43
3. Aforisma (with Witxes) 6:24
4. Ouevre (with Sebastian Plano) 4:15
5. Chthonian (with Mia Zabelka) 6:31
6. Syntagmatic (with Field Rotation) 5:32
7. Epifonema (with Witxes) 8:06
8. Metonymy 4:57
9. Memory of  Noone 7:51


